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Verpflichtungsermächtigung........................................................20 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................6 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................6 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................4 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu..................................................4 000 T€

Haushaltsvermerk

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgen-
dem Titel: 661 40.

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1102
Tit. 272 02.

Dies gilt auch für zu erwartende Einnahmen aus bestehenden An-
sprüchen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen

2.

geleistet wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
nicht eingehen, dürfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgen-
den Haushaltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Aus-
gaben verwendet werden.

Einnahmen von der EU für Zwecke der deutschen Ratspräsident-
schaft fließen den Ausgaben zu.

3.

Erläuterungen

Die rasante Entwicklung der Informations- und Kommunikationstechnologien stellt
alle Bereiche des Bildungswesens vor neue Herausforderungen. Der Umgang mit
Information und Wissen, die Wissensvermittlung, Art und Weise der Kommunikation
werden erheblich durch die informationstechnische Entwicklung geprägt. Dies ist
ein permanenter Prozess der Innovation. Die digitalen Medien eröffnen große Po-
tentiale zur Modernisierung unseres Bildungssystems durch mehr Flexibilität aufgrund
der Entkopplung von Ort und Zeit, aufgrund der großen Reichweite sowie der
schnellen Anpassbarkeit an neue Entwicklungen, Bedarfe und Zielgruppen. Sie er-
möglichen aber auch neue methodische Zugänge. Es gilt deshalb, die Potentiale
für den Bereich der Bildung und der Wissensarbeit allgemein zu erschließen, die
technologische Basis dafür weiterzuentwickeln und sie in ausgewählten Bereichen
zu nutzen, insbesondere für den Bereich der beruflichen Aus- und Weiterbildung.
Gefördert werden die dafür notwendigen Forschungs-, Entwicklungs- und Erpro-
bungsprozesse.
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